
Ortsbeirat Rothenditmold  

20. Oktober 2016 

1 von 5 
Niederschrift 

über die 6. öffentliche Sitzung 

des Ortsbeirates Rothenditmold 

am Donnerstag, 13. Oktober 2016, 19:00 Uhr 

im Anne-Frank-Haus, Kassel 

 

 

Anwesende: 

 

Mitglieder 

Hans Roth, Ortsvorsteher, AUF Kassel 

Norbert Hornemann, 1. stellvertretender Ortsvorsteher, CDU 

Kordula Wyrwich, 2. stellvertretende Ortsvorsteherin, parteilos 

Daniel Aleksic, Mitglied, SPD 

Beate Burmester, Mitglied, parteilos 

Renia Hornemann, Mitglied, CDU 

Rolf Lösking, Mitglied, SPD 

Karl Röhr, Mitglied, AUF Kassel 

 

Teilnehmer/-innen mit beratender Stimme 

Stephen Ekokobe Awung, Vertreter des Ausländerbeirates 

Eddy Duru, Vertreter des Ausländerbeirates 

Violetta Bock, Stadtverordnete im Stadtteil, Kasseler Linke 

 

Schriftführung 

Michael Schwab 

 

Entschuldigt: 

Jasmin Fuhrmann, Mitglied, AUF Kassel 

 

Magistrat/Verwaltung 

Anja Brost, Jugendamt 

 

Weitere Teilnehmer/-innen 

Dieter Pfeiffer, Seniorenbeirat 

Martin Pauli, Stadtteilmanagement Jafka 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Vorhaben einer Stadtteilzeitung 

2. Integriertes Handlungskonzept für Rothenditmold 

3. Haushaltsplanentwurf der Stadt Kassel 2017 

4. Dispositionsmittel 

5. Mitteilungen 
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Der Ortsvorsteher eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und stellt die fristgerechte 

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Niederschrift der letzten 

Sitzung werden keine Einwände erhoben. Der Ortsvorsteher informiert darüber, 

dass neben Eddy Duru Herr Stephen Ekobebe Awung am 21. September 2016 als 

weiterer Vertreter des Ausländerbeirats für Rothenditmold gewählt wurde. Da 

Herr Kresse vom Amt für Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz erkrankt 

ist, wird die Vorstellung des Integrierten Handlungskonzepts auf eine der nächsten 

Sitzungen verschoben, das Thema aber andiskutiert. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgersprechstunde statt.  

 

 

 

1. Vorhaben einer Stadtteilzeitung 

 

Herr Werda erhält Gelegenheit, die Idee für eine Stadtteilzeitung für 

Rothenditmold vorzustellen. Herr Werda war Mitarbeiter im Forum Wesertor und 

an der Erstellung und Herausgabe der dortigen Stadtteilzeitung beteiligt. Unter 

dem Projekttitel „Echo für Rothenditmold“ möchte er im achtwöchigen Rhythmus 

eine ähnliche Publikation mit einer Startauflage von 1.000 bis 1.500 Exemplaren 

herausbringen und dabei mit allen Vereinen und Institutionen des Stadtteils 

zusammenarbeiten. Hierzu müssen noch finanzielle und personelle Ressourcen 

eingeworben werden. Eine erste Ausgabe ist für Dezember 2016 geplant. Der 

Ortsbeirat begrüßt und unterstützt das Projekt im Rahmen seiner Möglichkeiten 

und wünscht dem Initiator alles Gute. 

 

 

 

2. Integriertes Handlungskonzept für Rothenditmold 

 

Da durch die Krankheit des Vertreters des zuständigen Amts das Konzept nicht wie 

geplant vorgestellt wird, entfällt die sechswöchige Frist für die Stellungnahme des 

Ortsbeirats. Die Zeit nutzt der Ortsbeirat, sich intensiv mit dem Konzept 

auseinanderzusetzen. Einstimmig wird daher beschlossen, dass der Ortsvorsteher 

den Termin einer internen Sitzung der Ortsbeiratsmitglieder koordiniert. Der 

Ortsvorsteher gibt einen kurzen Überblick über Inhalt und Struktur des 

Integrierten Handlungskonzepts und ermöglicht den anwesenden 

Ortsbeiratsmitgliedern und Gästen, das Thema anzudiskutieren und erste 

Stellungnahmen abzugeben. Positiv wird hervorgehoben, dass das Konzept eine 

Fülle wichtiger Fakten zum Stadtteil als gute Grundlage für künftiges Handeln 

enthält. Kritisch wird angemerkt, dass einige Feststellungen veraltet seien, 

Probleme sich teilweise noch schärfer stellen und die Potenziale zu wenig betont 

werden. 
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3. Haushaltsplanentwurf der Stadt Kassel 2017 

 

Der Ortsvorsteher erläutert stadtteilbezogenen Investitionen des Haushaltsplans. 

Entsprechend der gestiegenen Einwohnerzahl auf 7.003 erhöhen sich die 

Dispositionsmittel (1.466,98 Euro zur Förderung der örtlichen Gemeinschaft, 

4.312,68 Euro für die Unterhaltung von Grünanlagen sowie 11.539,57 Euro für die 

Unterhaltung von Straßen, Wegen und Plätzen). Jeweils ca. 1 Mio. Euro stehen aus 

dem Programm Soziale Stadt für 2017 und 2018 zur Verfügung, für das Jahr 2019 

sind 320.00 Euro eingeplant. Kritisiert wird, dass trotz der Forderung nach mehr 

Unterrichts- und sonstigen Räumen erst von 2018 an bis 2020 jeweils ca. 100.000 

Euro für Baumaßnahmen an der Valentin-Traudt-Schule vorgesehen sind. 

 

Beschluss:  

 

Der Ortsbeirat Rothenditmold nimmt den Haushaltsplanentwurf 2017 zur 

Kenntnis. 

 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

Beschluss:  

 

Der Ortsbeirat Rothenditmold beantragt für den Haushalt 2017 die Einrichtung 

eines Radwegs zwischen der Mombachbrücke und den drei Brücken. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

4. Dispositionsmittel 

 

Beschluss: 

 

Die Restmittel von 83,68 Euro zur Förderung der örtlichen Gemeinschaft 

werden dem Förderverein „Wir für Rothenditmold“ für ein Blumengesteck 

anlässlich des Volkstrauertages am 13. November sowie für eine Gedenkfeier 

zur Verfügung gestellt. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

Beschluss:  

 



 

Niederschrift über die 6. Sitzung des Ortsbeirates Rothenditmold vom 13. Oktober 2016 

 

4 von 5 Der Ortsbeirat stellt aus seinen Restmitteln in Höhe von 8.907,93 Euro für die 

Unterhaltung von Grünanlagen 1.200 Euro für Blühwiesen für das kommende 

Jahr im Stadtteil zur Verfügung. Die verbliebenen Mittel sollen angespart bzw. 

übertragen werden, um für die Unterhaltung der Döllbachaue und das Gebiet 

um den Angersbach eingesetzt werden zu können. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

Beschluss:  

 

Bezüglich der Dispositionsmittel für die Unterhaltung Straßen, Wegen und 

Plätzen legt der Ortsbeirat legt folgende Reihenfolge der Prioritätenliste des 

Straßenverkehrs- und Tiefbauamts fest: 1. Teilweise Fahrbahndeckensanierung 

Siemensstraße 1-11; 2. Teilweise Gehweginstandsetzung Wolfhager Straße 

zwischen Heußnerstraße und Vellmarer Straße; 3. Teilweise 

Gehweginstandsetzung Marburger Straße/ Zufahrt Anne-Frank-Haus bis Haus 

Nr. 53,73,83.  

 

Vorrangig soll jedoch eine barrierefreie Gestaltung des Übergangs vom Ende der 

Mittelfeldstraße zum Fußweg Richtung Döllbachparkplatz durch Absenkung des 

Bordsteins erfolgen, was geringe Mittel erfordert.  

 

Des Weiteren wünscht der Ortsbeirat die Sanierung der Fahrbahndecke des 

zweiten Abschnitts der Zufahrt zum Anne-Frank-Haus. Hier muss geprüft 

werden, aus welchen Mitteln dies geschehen kann. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 

 

 

 

5. Mitteilungen 

 

1. Begehung Angersbachgrünzug am 22.9. mit Herrn Grebing vom Umwelt- und 

Gartenamt. Hauptanliegen ist die Entwicklung des wenig gepflegten 

Randbereichs  zu den Gleisanlagen der DB und die Schaffung einer 

Wegeverbindung mit Treppe zur Tannenwaldbrücke. Eine mögliche 

Fußwegeverbindung zum Vorderen Westen mit einer Treppe zur 

Tannenwaldbrücke könnte auf dem Gebiet der Stadt verwirklicht werden. Eine 

größere Erholungsanlage am Angersbach durch Beseitigung des Unterholzes 

oder eine Renaturierung im oberirdischen Bereich des Angersbachs erfordern 

Grundsatzentscheidungen über die künftige Bestimmung des Geländes. 

2. Der Ortsvorsteher hospitierte am 7.10 in einer U-3-Gruppe in der Kita 

Zierenberger Straße und am 13.10. im Hort der Kita Rothenditmold. 
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Euro einsparen. Das bedeutet Abstriche für das große Spielgerät sowie den 

Auffangboden. Es sollte geprüft werden, ob die Finanzierungslücke etwa aus 

anderen Mitteln der Sozialen Stadt aufgefangen werden könnte. 

4. Das Straßenverkehrs- und Tiefbauamt wird Vorentwürfe zu den Drei Brücken 

zeitnah im Ortsbeirat vorstellen; die DB als Planaufsteller kann dazu eingeladen 

werden. 

5. Hinweis auf die Kranzniederlegung am 22.10. für die Bombenopfer auf dem 

Hauptfriedhof sowie den ökumenischen Gottesdienst in der Martinskirche. 

6. Kurzbericht über den Runden Tisch Kesselschmiede/ Heilhaus am 26.9.: Es gibt 

Konflikte in Folge von Lärmbelästigungen im Zusammenhang mit drei 

Technoparties. 

 

 

 

Die nächste OBR-Sitzung findet statt am  

 

Donnerstag, 10.11.2016 um 19.00 Uhr, im Technikmuseum. Eine Viertelstunde vor 

der Sitzung soll die Beleuchtung für den Schriftzug des Museums, den der 

Ortsbeirat mit Dispositionsmitteln unterstützt hat, offiziell eingeweiht werden. 

 

Ende der Sitzung: 21.35 Uhr 

 

 

 

 

Hans Roth Michael Schwab 

Ortsvorsteher Schriftführer 




